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Der uns vorliegende Abdruck scheint ein erster Aetz-
druck zu sein, das Blatt hat keine Luft, der bergige Hinter-
grund, der sich von oben links nach rechts unten abdacht,ist
nur ganz schwach im Umriss angedeutet. Wir wissen nicht, ob
Rektorzik noch weitere Arbeiten hinzugefügt hat.

16. Die Kirche auf der Anhöhe,
Höhe 82 Mm., Breite 118 Mm.

Kirche zu Gurein. Aus einem Hohlweg kommtlinks vorn
eine Kuhheerde herauf, ein Fussgänger schreitet daneben auf
einem Gangpfade. Ueber diesen Hohlweg erhebt sich eine mit
Bäumen bewachsene Anhöhe und zwischen den Bäumenliegt
eine Dorfkirche mit spitzem Thurm;; ihr Thor, hinter der Kirch-
hofsmauer, ist nach der rechten Seite gerichtet, wo am Rand

die Ecke einer Hütte sichtbar ist. Der Hintergrund ist durch
einen kahlen Berg geschlossen, Im Unterrand ganz klein der
Name Rektorzik f.

17. Die liegende Ziege.
Höhe 55 Mm., Breite 94 Mm.

Vorn in einer Landschaft liegt im Profil gesehen, nachrechts
gekehrt, eine gehörnte Ziege, welche die Augen geschlossen

hat und zu schlafen scheint. Links hinter einem kleinen Hügel
etwas Gebüsch. Unten links im Gras das Zeichen. Ohne Ein-
fassungslinien.

18. Das stehende Schaf.
Höhe 55 Mm., Breite 86 Mm.

In einer flachen,links hinten durch eine Anhöhe geschlosse-
nen Landschaft steht in der Mitte vorn ein ruhendes Schaf, von

der Seite gesehen und nach links gekehrt. Im rechten Mittel-
grund steht ein grosser Baum und links hinten erblicken wir

bei einer Baumgruppe eine Hütte. Vorn rechts unter einer
kleinen Kräutergruppe der Name Rektorzik f. Ohne Ein-
fassungslinien.


